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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Rehling : TSV Gersthofen 1909 III 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Seiler / Jakob nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TSV Rehling im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV
Gersthofen 1909 III. Das Gastteam konnte im 6. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem
Satzverhältnis von 34:31) waren die Einzel im mittleren Paarkreuz, die allesamt an den TSV Rehling
gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Rehling nun ein Punkteverhältnis von 5:9
in der Tabelle auf, während der der TSV Gersthofen 1909 III 3:9 Punkte hat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Seiler / Jakob gegen
Frank / Kandzora durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Acar / Lippold mussten Fröschl / Schulz Tribut zollen, nachdem sie die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel umfasste. Krahl / Leopold gewannen
wenig später ihr Spiel gegen Fedai / Greißel sicher in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Peter Fröschl und
Stephan Lippold, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Sebastian Seiler
letztlich im Repertoire, um Musa Acar final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:
11, 4:11. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Keine Chancen ließ indessen Michael Jakob am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Nassir
Ahmad Fedai. Recht kurzen Prozess machte Daniel Krahl beim 11:7, 11:8, 11:9 mit Jörg Frank und
gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen für Christian Schulz beim 2:3
gegen Robert Greißel. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich
unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten
Unterschied. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jan Kandzora konnte Heinrich Leopold nachfolgend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TSV Rehling und des TSV Gersthofen 1909 III in die Box. Einen
Zähler für die Gäste musste Peter Fröschl anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Musa Acar in
der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 5:6 für Fröschl und 6:4 für Acar seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Sebastian Seiler sein Einzel gegen Stephan Lippold
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Lippold nun bei 6:4 seit
Beginn der Serie. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Michael Jakob die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Hierbei überließ
Jakob seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Krahl die Partie gegen Nassir
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Ahmad Fedai noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Keinen Zähler beisteuern konnte
Christian Schulz im Spiel gegen Jan Kandzora, das 0:3 verloren ging. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Statistik von Kandzora nun 4 Siege, bei 2 Niederlagen aus. Es dauerte eine Weile, bis
Heinrich Leopold den Fünf-Satz-Sieg gegen Robert Greißel unter Dach und Fach hatte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Leopold mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Ein hartes Stück Arbeit hatten im Anschluss Seiler / Jakob beim 9:11, 11:7, 11:5, 5:11, 11:9
gegen Acar / Lippold zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Seiler / Jakob zu Ende ging. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal
keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TSV Rehling geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024 gegen
den TSV Herbertshofen II, während der TSV Gersthofen 1909 III am 26.01.2024 gegen die TSG
Augsburg 1885 III antritt.

 Statistik:
 TSV Rehling

Doppel: Seiler / Jakob 2:0, Fröschl / Schulz 0:1, Krahl / Leopold 1:0 
Einzel: P. Fröschl 0:2, S. Seiler 0:2, M. Jakob 2:0, D. Krahl 2:0, C. Schulz 0:2, H. Leopold 1:1 

 TSV Gersthofen 1909 III
Doppel: Acar / Lippold 1:1, Frank / Kandzora 0:1, Fedai / Greißel 0:1 
Einzel: M. Acar 2:0, S. Lippold 2:0, J. Frank 0:2, N. Fedai 0:2, J. Kandzora 2:0, R. Greißel 1:1


